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A N F R A G E von Hans-Peter Amrein (SVP, Küsnacht) 

 
betreffend Axpo Gruppe und Axpo Holding und EKZ - ihr Derivategeschäft und Ener-

giehandel vor dem Hintergrund der derzeitigen Verwerfungen im Energie-
markt 

 
Die Axpo Gruppe ist einer der grössten, wenn nicht die grösste Energiehändlerin der 
Schweiz, in Europa und besonders in Osteuropa, mit operativen Einheiten in den USA und in 
Asien. Die EKZ ist auch im Handel mit Energie aktiv und wird wohl auch Derivatepositionen 
halten. 
 
 
In diesem Zusammenhang ersuche ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender 
Fragen: 
 
1. Ist der Regierungsrat bei der AXPO Gruppe und der EKZ wegen deren derzeitigen Ener-

giehandels-Exposures vorstellig geworden und hat er Antworten auf seine Fragen erhal-
ten? Wenn ja, welche? 

 
2. Auf wie viele Milliarden Franken Verlust- und Ausfallrisiko schätzt er die entsprechenden 

Engagements einzelner AXPO-Gruppe-Firmen und der Axpo Holding und der EKZ ein? 
 
3. Hat der Regierungsrat oder haben die Aktionäre AXPO und EKZ eine Due-Diligence-Un-

tersuchung durch ein unabhängiges, spezialisiertes Prüfungsunternehmen angeordnet, 
eingefordert oder erhalten? Wenn ja, was ist die Erkenntnis dieses(er) Gutachten und/o-
der bis wann sollten die Gutachten vorliegen? 

 
4. Es ist absehbar, dass bei Grossverlusten und Ausfällen, besonders beim Handelsgeschäft 

von Axpo Gruppenfirmen oder der Axpo Holding, aber auch der EKZ, Forderungen Dritter 
gestellt werden könnten und auf die Aktionäre zukommen könnten oder werden. Hat der 
Regierungsrat Schritte unternommen, damit das entsprechende Handelsgeschäft/die 
Handelsaktivitäten der Axpo Gruppe und der EKZ zurückgefahren werden? 

 
5. Sind dem Regierungsrat ähnliche Fragen und Demarchen seitens anderer Kantone/Aktio-

näre bekannt und wenn ja, welche? 
 
6. Ist sich der Regierungsrat bewusst, dass sich die Handelsaktivitäten der Axpo Gruppe zu 

einem massiven Klumpenrisiko für den Kanton Zürich entwickelt haben könnten? Was hat 
er und was wird er dagegen unternehmen? 

 
7. Ist sich der Regierungsrat ganz besonders auch des Risikos von Handelsaktivitäten der 

Axpo Gruppe in den USA und auch in Asien bewusst? 
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